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Hotel Karow

Ab / Am
11.01.1942

1941 kaufte die Familie Speckmoser für ihre Tochter Hilde, später verheiratete Karow, am Bahnhofvorplatz ein kleines
Haus, welches zur Bahnhofrestauration ausgebaut und am 11.01.1942 eröffnet wurde.

 

Anstelle dieser Bahnhofs-Gastwirtschaft Karow wurde 1957 das Hotel Karow errichtet, welches über ein Restaurant, einen
Saal und 15 Zimmer verfügte. Ein weiterer Ausbau folgte 1964, mit dem die Anzahl der Gästezimmer auf 33 erhöht wurde.
Geführt wurde das Hotel bis 1976 durch Frau Hilde Karow und später bis 2008 durch ihre Tochter Dagmar Karow. Das Hotel
Karow war lange Zeit der renommierteste Beherbergungsbetrieb in Liezen. Im Laufe der Zeit haben bei diversen Festen
und Veranstaltungen auch Bundespräsidenten und Bundeskanzler im Hotel Karow übernachtet und viele Prominente
haben an den ausgezeichneten Büffets und Festessen im Hotel Karow teilgenommen.

 

Da es keinen geeigneten Nachfolger gab, wurde das Hotel mit 1. April 2008 geschlossen.

Helmut Karow

Geboren am 05.03.1915 in Schlochau, damals Deutschland, jetzt Czluchow, Polen. Eltern: Artur Karow, Klempnermeister,
geb. am 03.06.1888 in Schlochau und Auguste Karow geborene Dennin, geb. am 23.01.1891 in Kaldau bei Schlochau.
Verheiratet ab 26.10.1940 in Liezen mit Hildegard Karow geborene Speckmoser, geb. 22.03.1922 in Liezen. Gefallen gegen
Ende des 2. Weltkrieges laut Sterbeurkunde am 05.03.1945, Sterbeort unbekannt. Tochter: Dagmar Karow, geb. 21.02.1941.

Zum Namen "Karow":

Es gibt in Deutschland im Bundesland Mecklenburg - Vorpommern im Osten des Landkreises Parchim eine Gemeinde mit
dem Namen "Karow". Karow wurde erstmals im Jahr 1254 urkundlich erwähnt und hat nun 873 Einwohner.

In Berlin gibt es im Bezirk Pankow einen Ortsteil Berlin "Karow".  Die Siedlung Karow wurde 1375 erstmals urkundlich
erwähnt. Bei der Eingemeindung zu Groß-Berlin im Jahr 1920 hatte die Landgemeinde 949 Einwohner. Seinen dörflichen
Charakter hat es bis heute bewahrt; erst durch ein großes Neubauvorhaben Anfang der 1990er-Jahre stieg die
Einwohnerzahl auf heute 17.480 stark an.
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